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Zürich 1895. XXI. Jahrgan g N! 1. 5. Januar.

Verantwortliche Redaktion: Jean Nötzli. Expedition: Rämistrasse 31. Bncndrncierei Gebrüder Frank.

Erscheint jeden Saastag. -y Abonnementsbedingungen. < Briefe und Felder franko.

Alle Postamter und Buohhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko fur die Sohweiz : Für 3 Monate Fr. 8, für
6 Monate Fr. 5. SO, für 12 Monate Fr. 10 ; für jdle Staaten des Weltpostvereins : Für 6 Monate Fr. 7, fur 12 Monate Fr. 13. 50.
Einzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit Fwrbend/ruekMld 50 Cts.

XnS 6 Täte' per kleingespaltene Petitzeüe "ir die &r*.w*- 30 Cts, fiir das A?*Und 50 Cts. Aufträge tir Schweizer

insjrate beordern alle Annoncen-Agenturen der Sohweiz.

n
XXL Jahrgang* 1895

wird hiemit ergebenst eingeladen. Preis per 6 Monate Fr. 5.50, per 12 Monate Fr. 10.

Erneuerungen bitten wir gefl. rechtzeitig aufgeben zu wollen.
Der »Nebelspalter« bringt wie bisanhin: allmonatlich ein grosses, politisches Farbenbild und wöchentr

lieh 3 Seiten Illustrationen. Ausgezeichnete Karrikaturen und Portraits.

Als Extra-Beilage im Monat Januar:

HÜT Eine in 8 Farben brillant ausgeführte Ansicht des neuen Bundeshauses" in Bern. ~^tt\
Grösse 54 auf 70 cm, ein piächtiger Zimmerschmuek im Werthe von über Fr. 3.

Die Verloosung von Werken schweizerischer Dichter für Räthsellösungen wird, da dieselbe
ausserordentlichen Anklang findet, fortgesetzt. Es gelangen über hundert Bände zur Vertheilung, darunter Werke von
Gottfried Keller, C. Ferdinand Meyer, Zschokke, Gotthelf etc., nebst Werken aller unserer jetzt lebenden
Schweizer - Dichter.

Annoncen finden im Nebelspalter" die weiteste und wirksamste Verbreitung.

Die Expedition des Nebelspalter".

«s««*

lüricl, 18SS. XXL.IsIii'gsng vi. 1 5 ^snusr.

lllllstrikàs hllmokiftisch-saiykislhès Mocheublaii.

LxpsWss KAmislrss8S 3t.

Lrisks à Sslâsr àào.

^lle ?ostàtsr unâ LuolàllâltwgSQ netunen LestelluNlzen ent^exen. ?rào tur àie Lodvà : kur T toaste ?r. s, für
« ànà k'r. S. SV, für RS Nonate k'r. 1V ; tur â Ltàâà àss ^«îltxoàsrà : ?ür S sonate k'r. 7, tur RS sonate k'r. RS. Sv.

IvLTkài.>T lr1em?espàos ?eàeile ^-ir àie- S->àv^" Kv Ctà si>r cj^-z ^.?Â»uâ Sv <?ts, ^ê?lzs <U7 ?ctr«'e!-«r
Inserate di-,ttrâ«r« kUs àQoULSQ-^iZSvtuî'SQ à 3oK«à.

5)

XXI. ^àr^aiis' 1395
-wirâ kiemit ergeven^t einAe1?.6en. ?rsis ver 6 lVlonaìe l?r. Z. Zo, osr 12 tVIon^ie 1?r. io.

Erneuerungen diììen wir gekl. reent^eitig aukgeden ?u wollen.
Der »^ebelsp^Iter« dringt n'ie viKÄNtrin: allrnonstlicn ein Arosses, volitisàsî, ?3rdendi1â un6 wöLtrent^

lien z Leiten Iliustrstionen. /».usAe^eieknete XsrrikÄturen un6 Portraits.

WWU^ Hins in 8 Sai den drillant au8gefü!iite ^N8iel,i l!k8 ..neuen kunäL3dau8S8" in lZenn. -WM
tZrösss Sà âuk 7!) ow à plàclrliKor ^imwsrsvkmrivl: im Wertîrs von iidsr ì?r. 3.

Oie Verloosung von Werken scnwei?eriseQer Oienter für Rätrisellösunizen ^vir6, à ciieselbe araser-
or6sntlicnen /^riI<lÄr>A trriâet, fort^ssetst. ris ^^lân^en über nunâert Lân6e ^ur VertiieilunA, ââluriter VVerìvS von
Qottfrieâ Xeller, L. perâinânâ IVlever, ^seno^ke, Qottnelf etc.., irebst XVerken âl.èr uuüerer ^et^-t ledenâen
Lcnwei^er - Oienter.

vie rixpkliiiîon à ,Mde.8paItSl-".

^'^à>
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